
 

 

 

 

Stadt will das Barbaraviertel lebenswerter gestalten 
Bau- und Planungsausschuss greift die bib-Vorschläge auf 
Im Rahmen des Projektes „Energetische Stadtsanierung Barbaraviertel“ 
hat bib gemeinsam mit der Stadt Geldern Informationsabende durchge-
führt und einen Viertelspaziergang organisiert, an dem etwa 40 Personen 
teilnahmen. Die Wünsche und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger 
teilte bib dem Bürgermeister und den Fraktionen mit. (siehe Bericht letz-
te Ausgabe bib-aktuell) Unser bib-Anliegen für die Entwicklung des Bar-
baraviertels, ein Wohnquartierkonzept zu erstellen, wurde aufgegriffen 
und ein umfassendes Quartiersmanagement „Energetisches Quartiers-
management Barbaraviertel“ mit den Bausteinen Energie, Städtebau und 
Soziales Quartier im Bau- und Planungsausschuss am 09.05.2017 be-
schlossen.   

 
Die Stadt bemüht sich nun um entsprechende Fördermittel. Folgende 
Maßnahmen sind für das Barbaraviertel in den kommenden Jahren vor-
gesehen:  
Aufwertung der Nutzungs- Aufenthalts- und Gestaltungsqualität der 
Quartiersmitte / Aufwertung des äußeren Erscheinungsbildes privater 
und öffentlicher Grün- und Freiflächen „Barbara blüht auf“ / Begrünung 
der Wohnstraßen / Barrierefreiheit von öffentlichen Wegen / Sicherheit 
im öffentlichen Raum / Aufwertung der Nutzungs-, Aufenthalts- und 
Gestaltungsqualität der Spiel-und Bolzplätze / Verbesserung der Ver-
kehrssituation / Bau einer Ladestation für E-Mobilität / Klimafreundli-
ches Einkaufen im Quartier / Pedibus für Kindergarten und Familien-
zentrum / Errichtung Bankpatenschaften. 
Die Herangehensweise der Säule „Soziales Quartier“ wird von der Ver-
waltung aufgegriffen. Mit der im Januar 2017 neu gegründeten Trias 
(Vertreter der Stadt, des Seniorenbeirates, der Sozialverbände), in der 
auch bib vertreten ist, soll die Umsetzung geplant werden. 

 
   

 

 

 

 

 

 
Offener Treff bib-Café - 
dienstags und donnerstags, 
15 bis 17 Uhr. 
bib-Café – ein offener Treff für 
jedermann mit Kaffee, Kuchen, 
Tee, Getränken, Gesellschafts- 
spielen und Männertreff (Skat) 
 
Café Memory - 
ein Treffen mit und für 
Menschen mit Demenz 
montags, dienstags und 
donnerstags, 15 bis 18 Uhr. 
Tel. 132 29 20 (Luzia Onkels,  
Pflege und Hilfe zu Hause) 
 
Frühstückstreff am Montag - 
montags von 9:30 bis 12 Uhr 
jeder ist willkommen 
 
Offene allgemeine Sozial- 
beratung - Rat und Hilfe in 
allen Lebenslagen 
montags von 10 bis 12 Uhr 
Tel. 910 22 51 (Fr. Kemkes) 
 
Treff für Menschen mit Sozi-
alhilfe oder ALG II-Bezug -  
mittwochs, 17 bis 19 Uhr 
Tel. 0176 66 00 40 10 
(Selbsthilfe e.V., H. Hayduk) 
 
Gesprächskreis Deutsch 
für Migrantinnen - 
donnerstags, 9 bis 11 Uhr 
Tel. 97 65 49  
(Anni Aan den Boom) 
 
Offener Nähtreff für Frauen - 
donnerstags, 15 Uhr 
Tel. 910 23 42  
(Fr. Kotters, Caritas) 
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Neues aus der Opstapje-Gruppe 
Nachdem wir gut ins neue 
Jahr gestartet sind und mit 
allen Kindern und Eltern 
Karneval und Ostern ge-
feiert haben, geht es jetzt 
in großen Schritten auf 
die Sommerferien zu. Seit 
einem Jahr kommt die 
Opstapje-Gruppe des 
Neukirchener Erzie-
hungsvereins vierzehntäg-
lich freitagvormittags im bib-Treff zusammen. Mittlerweile können alle 
unsere Kleinen laufen und haben ihren 1. Geburtstag gefeiert. Für die 
weiteren Gruppentreffen bis zu den großen Ferien sind neben Spiel- und 
Bastelaktionen ein Besuch der Bücherei und ein Besuch im Kolping-
Kindergarten geplant. Ende Mai wird uns eine Logopädin aus Geldern 
besuchen. An diesem Vormittag wird neben der  Sprachentwicklung bei 
Kindern auch das Thema Mehrsprachigkeit im Mittelpunkt stehen. 
Wie immer laden wir alle Bewohner des Barbaraviertels ein, uns zu besu-
chen und an unserem Gruppentreffen teilzunehmen. Die Termine sind: 
12.05., 26.05., 16.06., 30.06. und 14.07.2017 jeweils von 9.30-11.30 Uhr. 
 

 
„Meine Frau bekommt zum Geburtstag einen Mantel und eine Kette.“ – 
„Wow“, sagt Sascha, „das kannst du dir alles leisten?“ – „Klar, ist doch 
für ihr Fahrrad!“ 

* 
„Mir schwant was“, sagte der Entenvater, als er die langen Hälse seine 
Kinder sah.   

(Helmut Camps) 
 

bib fährt Schiff  auf  der Maas von Arcen nach Steyl 
Eine unserer Touren dieses Jahr führt uns aufs Wasser. Hierzu sind alle 
Interessierten des Barbaraviertels eingeladen. Wir starten am  
Mittwoch, 2.8.2017 um 11.15 Uhr vor dem bib.  
Wir fahren mit dem Bus von 
Geldern nach Arcen, steigen 
dort auf  den Maashopper, 
der uns nach Steyl fährt. Dort 
besichtigen wir die Kloster-
anlagen und das Museum und 
erholen uns anschließend in 
einem Café bei Kaffee und 
Kuchen. Um 17.00 Uhr geht 
es dann wieder Richtung Geldern, wo wir gegen 18.00 Uhr ankommen. 
Wir bitte um Eintragung in die Liste, die im bib-Café ausliegt. Sponsoren 
ermöglichen uns, die Kosten auf  nur 15,- € pro Person zu halten. Dieser 
Beitrag wird zur Anmeldung erhoben. 

Geschichtskreis  
Barbaraviertel - 
jeden 1. Donnerstag im Monat 
10 Uhr am 1.6. / 6.7. / 3.8. 
Tel. 3616 (Harald Prehm)  
und Tel. 875 49 (Hejo Eicker) 
 
 
Gesprächsgruppe Englisch - 
donnerstags, 15:30 Uhr am 
1.6. / 29.6. / 13.7. / 27.7. / 
10.8. /  24.8.  
Tel. 978 37 08 (Lorna Thomas) 
 
Gesprächsgruppe  
Französisch - 
Termine nach Absprache 
Tel. 6301 (H. Moschnitschka) 
 
Gehirntraining - 
Mittwoch, 7.6.2017,  
10 bis 11:30 Uhr 
Tel. 88361 (Marlene Wetzel, 
Kneippverein  Gelderland e.V.) 
 
Spielenachmittag 
nach Wunsch - 
jeden 1. Dienstag im 
Monat, 15 Uhr, Tel. 69 85  
(Marianne und Karl Boekhoorn) 
 
Besuch im Issumer Histör-
chen Leben der  
Arbeiter um 1900 - 
am 1.6. um 10:30 Uhr 
Anmeldung bei Harald Prehm 
(3616) 
 
Trödelmarkt im bib - 
Sonntag, 18.6. , 11 bis 17 Uhr 
Anmeldung bei Inge Kamper 
(02831-1327970) 
 
Planwagenfahrt zum Café 
Jakobs - 
am Mi., 5.7. um 14:00 bis 18 
Uhr 
Tel. 83 29 (Willi Theis) 
 
Vortrag: Ausblick auf die 
Folgen des demografischen 
Wandels - 
Referent: Jörg Grahl, Kneipp-
Verein Gelderland 
Di., 25.7.2017, 18 Uhr 
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bib erobert den Niederrhein mit Planwagen 
Die Tour vom letzten Jahr war toll!!!! Das wollen wir wiederholen: 
Am Mittwoch, 5.7.2017 um 14.00 Uhr starten wir mit zwei Planwagen vor dem bib.  

In froher Runde werden wir gemeinsam durch den schönen Niederrhein fahren und uns in einem Bauerncafé 
stärken. Gegen 18.00 Uhr werden wir wieder zurück sein. Alle Interessierten des Barbaraviertels – also auch 
Gäste – sind recht herzlich eingeladen. Lernen Sie bib in geselliger Runde kennen. Weitere Informationen gibt es 
bei Fine Speemanns hier im bib. Melden Sie sich hier im bib an. Ein Kostenbeitrag in Höhe von 5,- € wird dabei 
erhoben. 
 

Barrierefreiheit im Barbaraviertel –  
Ortsbesichtigung mit Herrn Hackstein 
Von Franz-Josef Wolter und Willi Theis 

Nach unserem Gespräch mit dem Bürgermeister bleiben wir am Ball: 
Am 27. April fand eine Ortsbegehung mit Herrn Frank Hackstein, dem Leiter des Tiefbauamtes der Stadt Gel-
dern, statt. 
Zunächst wiesen wir auf die oft bedenklichen Positionen der Straßenlaternen hin. Einige Übergänge von der 
Fahrbahn auf den Bürgersteig sind nicht für Rollstühle geeignet (z.B. auf dem Rosengarten oder auf der Fröbel-
straße). Herr Hackstein sagte uns zu, dass im Rahmen der Ersetzung der Straßenlampen auf LED geprüft wird, 
ob die Lampen auf dem Rosengarten bevorzugt ersetzt und 
dabei ihre Positionen geändert werden können. Außerdem 
sollen die Absenkungen bei ohnehin anstehenden War-
tungsarbeiten vom Bauhof der Stadt Geldern verbessert 
werden. Auch auf den schlechten Zustand des Bürgerstei-
ges auf dem Neufelder Weg haben wir hingewiesen und die 
Ursachen benannt. Die Verbesserung des Radfahrverkehrs 
an der T-Mündung Stauffenbergstraße/Vernumer Straße 
war uns ein weiteres Anliegen. Die bib-Mitglieder schlugen 
vor, dass auf beiden Seiten der Vernumer Straße in beide 
Richtungen befahr- und begehbare Kombiflächen für Fuß-
gänger und Radfahrer entstehen. Herr Hackstein verwies in 
diesem Zusammenhang auch auf die Idee von „Fahrradstraßen“ mit Tempo-20-Regelung für den Neufelder Weg 
und im südlichen Bereich für die Lutherstraße und die Elisabethstraße. In diesen nur durch Beschilderung um-
zuwidmenden Straßen könnte der PKW-Verkehr gegenüber dem Radfahr-Verkehr  nachrangig berechtigt, aber 
nicht ausgeschlossen werden. Das Barbaraviertel wird in das Radwegkonzept der Stadt Geldern aufgenommen, 
die sich um den Titel einer fahrradfreundlichen Stadt bewirbt. 
Falls Sie, liebe Leserinnen und Leser, Schwierigkeiten in Ihrer Umgebung erkennen, teilen Sie es uns bitte mit. 
Wir bleiben dran! 
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Über 4.300 Euro für 46 Vereine 
Brüggemeier-Spendenwand war ein voller Erfolg 
Premiere geglückt! Erstmals stand die Spendenwand von EDEKA 
Brüggemeier im Gelderner Markt. Vier Wochen lang war sie Gesprächs-
thema im Viertel und in der Stadt. An den Röhrchen entstand ein kleiner 
Wettbewerb. Wer liegt vorne? Wie schafft es mein Verein, an mehr Chips 
zu kommen? Nach Ablauf der Aktion begann das große Zählen. Unterm 
Strich stand ein Ergebnis, das sich sehen lassen kann: Insgesamt wander-
ten 43.049 Chips in die Röhrchen und damit jetzt umgerechnet 4.304,90 
Euro, gespendet von der Familie Brüggemeier, in die Kassen der 46 Ver-
eine und Einrichtungen, die an der Aktion teilgenommen haben. Mitten-
drin statt nur dabei: die Bürgerinitiative Barbaraviertel. Die Macher dieser 

Zeitung freuen sich über 111,90 Euro. Doch auch andere Vereine und 
Einrichtungen aus dem Barbaragebiet profitierten von der Brüggemeier-
Spende. Zum Beispiel der Kinder- und Jugendtreff St. Barbara und des-
sen Förderverein. Beide zusammen kamen auf 117,30 Euro. Der Wal-
dorfkindergarten konnte 123,50 Euro verbuchen, die Integrative Kinder-
tagesstätte St. Barbara 78 Euro und der Förderverein der Don-Bosco-
Schule 63 Euro. 
Nummer eins war allerdings der Gelderner Tierschutzverein. „Wir haben 
via Facebook sowie im Freundes- und Bekanntenkreis für uns und die 
Aktion geworben, doch mit einem solch tollen Ergebnis haben wir nun 
wirklich nicht gerechnet. Ein Dankeschön an alle, die uns unterstützt 
haben. Es ist auch ein tolles Feedback für unsere Arbeit“, sagte Tier-
heimleiterin Kristina Scholz. Die 326,10 Euro werden in die im Bau be-
findliche Kleintierhütte gesteckt. Auch beim SV Grün-Weiß Vernum ist 
die Freude groß. Für den Sportverein kamen Chips im Gegenwert von 
218,70 Euro zusammen. „Über das Ergebnis freuen wir uns sehr. Es 
zeigt, dass auch die vermeintlich kleinen Vereine viel erreichen können, 
wenn alle zusammenhalten“, erzählt Jugendobmann Klaus Giesen.  
Die erste Spendenwand-Aktion von und mit EDEKA Brüggemeier in 
Geldern wird nicht die letzte gewesen sein. „Wir kommen wieder… kei-
ne Frage“, verspricht Marketingchef Andre Spittmann. 
 

 
  

Sonntagsfrühstück - 
am  30.7. um 9:30 Uhr 
Anmeldung erforderlich bei 
Tel. 8 60 28 (Renate Jetten) 
Tel. 1 32 79 70 (Inge Kamper) 
 
Mit dem Maashopper nach 
Steyl - 
am 2.8. um 11:15 bis 18 Uhr 
Tel. 83 29 (Willi Theis) 
 
Wanderung - kurze Route - 
jeden 2. Donnerstag im Monat, 
13:30 bis 15 Uhr 
am 13.7. / 10.8. 
 
Wanderung - lange Route - 
Mi., 7.6., 14:00      
Tel. 83 29 (Willi Theis) 
 
Radtour - 
mittwochs, 14 bis 18 Uhr 
am 14.6. / 19.7. / 16.8. 
Tel. 8329 (Willi Theis) 
 
Monatsversammlung - 
montags, 16:30 Uhr am 
26.6. / 31.7. / 28.8. 
Ansprechpartner: Vorstand 
 
Treff für Eltern mit Kindern 
ab dem 1. Lebensjahr - 
9:30 bis 11:30 Uhr  
freitags am 16.6. / 30.6. / 14.7.  
Tel. 0163 79 86 513  
Jeder ist herzlich eingeladen 
hereinzuschauen 
(Frau Weisz-Fischer, 
Neukirchener Erziehungs- 
verein, Opstapje) 
 
Selbsthilfegruppe Autismus - 
nur nach Anmeldung 
jeden 1. Montag im Monat, 
3.7. / 7.8. um 17 Uhr 
Tel. 0176 32 72 76 72  
(Fr. Miesen, Autismus- 
Therapie-Ambulanz 
 Niederrhein) 
 
 
 
 
 
 



 

 
5 

 

bib sucht die Spuren der Köln-Mindener-Bahn  
Gemeinsam mit RP-Redakteurin Bianca Mokwa begaben sich im April 
die Mitglieder des bib-Geschichtskreises auf  die Spurensuche nach dem 

verschwundenen Bahnhofsgelände im Barbaraviertel. 
Die älteren Teilnehmer haben noch lebendige 
Erinnerungen an die Zeit vor und nach dem zweiten 
Weltkrieg, als hier noch Eisenbahnbetrieb stattfand. 

Günter Bockstegers weiß von Kletterpartien in den alten Kastanien vor 
dem Bahnhofsgebäude und Fußballspielen mit Stoffbällen aus Lumpen 
zu erzählen. Der Opa von Walter Schmitt war lange Bahnhofsvorsteher 
in Geldern-Ost (einigen noch bekannt als der kleine Dicke) und 
bewohnte mit seinen sechs Kindern die obere Etage. Der Spaziergang 
führt vorbei an Gleisnachbildungen im Pflaster am ehemaligen 
Bahnsteig, einem im Gebüsch versteckten alten Streckentelefon, der zu 
einem Wohnhaus umgebauten Wasserstation und dem ansehnlichen, gut 
restaurierten Empfangsgebäude. Kommt die Sprache auf  die Bewohner 
von vor 70 bis 80 Jahren, dann hört man: ach, mit der war ich zusammen 
in einer Klasse, oder: mit dem haben wir das Viertel unsicher gemacht. 
Man bekommt bei den Gesprächen das Gefühl, es gibt eine Fülle 
gemeinsamer Wurzeln bei den Einwohnern des modernen 
Barbaraviertels.  
Wer sich für die Ortsgeschichte interessiert oder einfach nur an den 
Gesprächen teilnehmen und eventuell alte Erinnerungen wachrufen 
möchte, ist herzlich eingeladen zu den monatlichen Treffen im kleinen 
Kreis, die in aller Regel am ersten Donnerstag im Monat um 10 Uhr im 
bib-Treff  stattfinden. Dabei beschäftigt man sich auch mit Bildern und 
Karten und lauscht den Berichten aus alter und neuerer Zeit. 
 

Kneippen belebt Körper, Geist und Seele 
Von Liss Steeger 

Während die Natur zu grünen beginnt, fühlen sich 
viele Menschen antriebslos. Unser Organismus macht 
in diesen Wochen wie die Natur eine Umstellung 
durch. Etwa die Hälfte der deutschen Bevölkerung 
kennt die Symptome: Antriebslosigkeit, (Frühjahrs-) 
Müdigkeit, Gereiztheit, Gliederschmerzen, Kopf-
schmerzen, Kreislaufschwäche, Schwindelgefühl, 
Wetterfühligkeit. Hier ein paar einfache Tipps, wie Sie 
vital durch die Sommerzeit kommen. Mit SEKT werden die Lebensgeis-
ter geweckt: Schlafen, Essen, Kneippen, Trinken. 
Schlafen: Der Müdigkeit nachgeben, früh ins Bett gehen und mit den 
Hühnern aufstehen. Legen Sie sich auch tagsüber für kurze Zeit schlafen 
(max. 30 Minuten), denn auch ein Kurzschlaf kann dabei helfen, die Bat-
terien wieder aufzuladen.  
Essen: Vitaminreiche ausgewogene Ernährung mit leichter Kost: Jetzt 
sind wieder Salate und saisonales Obst angesagt! 
Kneippen: Blitzgüsse, Bürstenmassagen, Wassertreten, Wechselduschen 
wirken als Muntermacher. Nicht umsonst wird das Armbad am Nachmit-
tag die Kneipp’sche Tasse Kaffee genannt. Wechselbäder regen den 
Kreislauf an und wirken stimulierend; ein kalter Gesichtsguss ist ein Fri-
schekick. Wer zusätzlich sauniert, härtet sich noch mehr ab. Wichtig: 
Kneipp-Anwendungen nie gleichzeitig oder kurz hintereinander machen. 

Anmeldung zu den 
folgenden Aktionen: 
Tel. 0173 24 56 986 (Fr. Lipp 
Familienzentrum  
Barbaraviertel) 
oder in den Einrichtungen 
des Familienzentums 
 
Offene Sprechstunde 
der Ehe-, Familien-  
und Lebensberatung - 
in der Kindertagesstätte 
Adolf Kolping, Kolpingstr. 20 
am Dienstag, 6.Juni 2017, 9 bis 
10 Uhr 
 
Spaß für Groß und Klein 
mit dem Schwungtuch - 
in der integrativen 
Kindertagesstätte St. Barbara 
Donnerstag, 8.6.2017 
14 bis 15:30 Uhr 
 
Offene Sprechstunde der 
Caritas Erziehungsbera-
tungsstelle - 
im Kinder- und Jugendtreff 
St. Barbara, Stauffenbergstr. 49 
am Dienstag, 13. 6 2017 , 9 bis 
11 Uhr 
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20 Minuten fürs Barbaraviertel 
bib führt Bürgerbefragung im Barbaraviertel durch. 
bib möchte die qualitative Entwicklung des Barbaraviertels weiter voran-
bringen, die allen Generationen - insbesondere auch den Familien mit 
Kindern - gerecht werden soll. 
bib will dabei von den Wünschen und Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger ausgehen und bittet Sie deshalb um Ihre Einschätzung zu den 
vorhanden Angeboten und wünschenswerten Verbesserungen im Barba-
raviertel.   
„Was wünschen Sie sich in Ihrem Wohnumfeld?“   
„Was gefällt Ihnen gut?“   
„Was würden Sie gerne verändern?“   
„Wo möchten Sie gerne alt werden?“ 
bib führt die Befragung durch, um Vorschläge zur Verbesserung der so-
zialen Infrastruktur, zu den Aufenthalts- und Begegnungsmöglichkeiten, 
zur Wohnsituation und zum bedarfsgerechten Ausbau von Unter-
stützungsangeboten zu sammeln und zu versuchen, diese Vorschläge 
gemeinsam umzusetzen. 
Bitte nehmen Sie sich 20 Minuten Zeit für die Beantwortung. Den 
ausgefüllten Fragebogen können Sie bei den auf dem Fragebogen ge-
nannten Stellen abgeben oder per Post zurücksenden. 
Ihre Meinung ist uns wichtig. Vielen Dank für Ihre Mitarbeit. 
 
 

 

Phytothek-Hilfe aus der Natur! In Ihrer Barbara Apotheke werden Sie 

kompetent über pflanzliche Arzneimittel beraten! 
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